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Aufgabe, den Geltungsanspruc: des Christentums auf der Höhe der Zeıt,
den Bedingungen der Moderne und eren Methoden, dıie C1 Urc

und Urc VON der Hıstorisierung des gesamten Denkens geprägt sıeht, selner
faktıschen Höchstgeltung gegenüber anderen Religionen egründen. AaDel1
nımmt der Abschied VOI der dogmatıschen Methode einer supranaturalıstischen
OÖffenbarungstheologie und wendet sıch der Religionsgeschichte ergestalt Z  r
nıcht dass die Plurahlıtät der historıischen Erscheinungen in eiınen völlıgen Relatı-
VISMUS führt, auch nıicht, dass AdUus ihrem hıstorıischen Materı1al auf induktiv-emp1-
rischem Weg ein geme1insamer Religionsbegriff oder eine el  eılliıche Entwick-
lJungslinie auf eine Höchstform VON elıg10n zwingend und w1issenschaft-
iıch abgeleıtet werden könnte, sondern Iroeltsch betreibt eine „historiısche Kul-
turtheolog1e 1n normatıver Absıcht“ Ta dıe dıe persönliche Entscheidung des
Forschers über die Erscheinungen der Religionsgeschichte als legitimen und
ausweichlichen Weg betrachtet, eın1ber diese Geschichte und über dıe
tellung des Christentums fällen Önnen, Was ZWaTlT nicht mehr objektiv be-
wlesen, aber anhanı der Bewährung der een als „für mich“ verantwortet und
nachvollziehbar ausgewlesen werden kann en ınführungen das Opus DE
hen die 13 Beıträge den I hemen der entlang und bringen nach den
fassenden Bänden der Troeltsch-Studien (Gütersloh 1982{11) eine eingehende [IIs-
kussıon, die die beiıden gegenwärtigen Strömungen der Religionstheologie be-
rücksichtigt, die sıch eınen eın theologisches Verständnis der Pluralıtät der
Religionen, Z anderen eine Theorıe tatsächlıch, ihren Alltagsvollzügen BC=
lebter elig10n sucht Insofern ist der Band eine wıllkommene Bereicherung der
EIWAaS Verlegenheıt geratenen deutschsprachigen Theologie der Religionen.
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OIST, Alexander, Auf der uC teratursemıinars hınaus. Aber der Le-
ach dem Sıinn des es Odes- CT hat das nıcht nehmen
deutungen der Lyrık der egen- In ahrheit eschränkt sıch dıie Un-
WAaTrT, atthıas-Grünewald- Verlag tersuchung Z.U) ema Tod auf eın
Maınz 2004, Z p 9 geb., 23.30 ziemlich chmales Segment dıe letz-
Eur[D] SBN A ED E ten €  12 Jahre, die deutsche yrık,

Autorendarın hauptsächlıch die
Das Buch ist dıe Druckfassung einer Günter Kunert, Johannes Kühn, Durs
Dıissertation, dıe der Universıtät Grünbein In diesem Rahmen 1efert
Dortmund (Betreuung: — die e1] sachliche Informatiıon über
SCHNOMIMCN wurde Der 1ıte. Ööffnet den Umgang bekannter Lyrıker mıt
einen sehr welılten Horizont, über die dem Tod, mıiıt phılosophischen und
Grenzen eines deutschsprachıgen E1 theologischen Todesdeutungen. Wiıe



254

welt die USW. der untersuchten tigen ott 2004; Mysterium e1i
lexte den realen Stimmungsgehalt Annäherungen das Geheimnis der
des untersuchten Zeitraumes repräa- Eucharistie und ammelbände
sentiert, bleibt TENC nach en Die ıstliıcherGlaubwürdigkeıt
chtungen en Die MetNOdischen Kıirchen ES ar 1€e5 5J, hg
Überlegungen des Autors (9-1 be- Sılvıa ell 2000; aufTtfe und ucha-
antworten diese rage nıcht Dort und ristiegemeinschaft dokumen-
da ist eın Hang sprachlic salop- tiert ist WO. 1es ogroßen Wert
PCH Ilgemeıinheıten Werk, der legt auf den theologischen ınngehalt
übrıgens dieser Art VON FoOor- der Eucharistie und die darüber SCHC-
schungslıteratur schon den üblı- enen ökumenischen Verständi-
chen Sprachspielen gehört. So he1ßt gungsmöglıchkeiten, g1bt CS eine
N EIW. enn die edeutung des näckıge Konzentration auf die
Christentums spielt Gedichten VON Amtsfrage, die nıcht zuletzt
Jüngeren Autoren kaum eine Olle, ihrer Isolatıon einer schler unüber-
WIeE IN der heutigen Gesellschaft.“ windlichen Barrıere für eilıne ucha-
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können siıch WIeE auch diesem Buch wird (vgl Jüngst EYVCE, ardıg,
Rechtschre1b- und Orthographiefehler Der sıch abzeichnende SC-
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HELL, Sılvıa/LIES, Lothar (He.), auch nach den atıonen VON

Amt un Eucharistiegemeinschaft. Brosseder/Link (Eucharıistisch (Jast-
Okumenische Perspektiven und freundschaft TCIC für eiINe
robleme, Tyrolıia nnsbruck-Wıen ertiefung der mitsfrage, indem CT

2004, 262 D., 24 ,90 Eur[D| der edeutung des Amtes den VCI-

ISBN 3.7022-2576-5 schledenen Kırchen und den sıch dar-
aus für eiıne möglıche Eucharistiege-

Miıt Sılvıa ell und AT 1€eS hat me1ıinschaft ergebenden Konsequenzen
sıch der Katholisch- Theologischen nachgeht. Miıt Beiträgen VO  S Martın

nnsbruck über Jahre hın- Hasıtschka SJ (Bıbeltheologie, FrOM.-
WCE ökumenische Kompetenz In Sa- Kath.), Sılvıa Hell (Dogmatı und
chen Eucharistie konzentriert, die be- Okumene, Ööm.-kath.), Mesrob Kri1-
e1IN  ckend Uurc die Monographien kor1an (Erzbischo: der armenIısch-

1es Eucharistie. In ökume- apostolischen Kirche), Lothar 1€6Ss SJ
niıscher Verantwortung 1996:; Die (Dogmati und Ökumene, From.-
Sakramente der Kırche Ihre eucha- kath.), Reinhard essner (Liturgie-
ristische Ausrichtung auf den dreıfal- wissenschaft, römisch-kath.), Wıl-


